
Besser zu Fuß statt mit dem
„Elterntaxi“zur Schule

fallen. Für die Eltern endet stattdessen der
morgendliche Stress an der eigenen Haus-
tür.
Unter allen erfolgreich teilnehmenden

Kindern werden Preise im Wert von 15 000
Euro verlost. Zu gewinnen gibt es zehn Gut-
scheine im Wert von jeweils 500 Euro für
den Webshop von woom; 50 BigWheel®
Scooter von HUDORA, 100 Kinderrucksäcke
von Vaude.
Der Hintergrund
• Viele Kinder bewegen sich viel zu wenig.
Folgen sind Übergewicht, Haltungsschwä-

chen und
ernsthafte
gesundheit-
liche Stö-
rungen.
• Das Ziel:
Innerhalb
von sechs
Wochen
mindestens
20-mal
ohne Eltern-
taxi in die
Schule kom-
men.
• Der Nach-
weis: für aus

eigener Kraft zurückgelegtem Weg unter-
schreiben die Eltern im SpoSpiTo-Bewe-
gungs-Pass.
Das Finale
Jeder erfolgreiche Teilnehmer erhält eine
Urkunde und nimmt an einem großen Ge-
winnspiel teil, bei dem tolle Preise verlost
werden. Nach der SpoSpiTo-Aktion ist vor
dem nächsten Schultag: am besten danach
fleißig weiter zu Fuß in die Schule gehen.
Gesundheit, Selbstständigkeit und Klima
werden es danken und die Eltern.

Friedensschule Neustadt dabei
Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass lau-
fend zumehr Gesundheit und Klimaschutz:
die Aktion startet nach den Osterferien am
Montag, 25. April 2022, für mehr als 30 000
Kinder in Baden-Württemberg, darunter
auch die Kinder der Friedensschule Neu-
stadt in Waiblingen; gefördert von der
Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Würt-
temberg. Insgesamt nehmen sogar mehr
als 70 000Kinder ausmehreren Bundeslän-
dern an dem Projekt teil. Die Abkürzung
„SpoSpiTo“
steht dabei
für Spor-
teln-Spie-
len-Toben.
Die He-

rausforde-
rung ist,
dass die
Mädchen
und Buben
innerhalb
von sechs
Wochen
mindestens
20-mal
ohne Eltern-
taxi in die Schule kommen. Ob mit dem
Fahrrad, dem Tretroller oder zu Fuß –
Hauptsache das Auto bleibt in der Garage.
Kinder, die diese Aufgabe meistern, erhal-
ten als Anerkennung für so viel Bewegung
und Klimaschutz eine „SpoSpiTo-Urkunde“.
Der eigentliche Lohn ist eine tägliche Be-

wegungseinheit noch vor Unterrichtsbe-
ginn und der Stolz, den Weg zur Schule
selbst zurückgelegt zu haben. Vielleicht
spart dasmorgens sogar Zeit, denn der Stau
und das Verkehrschaos vor der Schule ent-


